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Der Markt der Lic/ztsteiiergeräre i.s't in dcii /et:tdn ia/ire,,, inaiz kaiui
fast sageti, explosioii.s-artig angestiegen.

LJ,,ter der Viel:a/iI der iliteressan ten Geräte ist uns eines besonders au/-
geftilleii, das wir Ihnen ,iac/z/olgeiid mit semen iVtöglic/ikeitemi kiirz 'or-
stellen wollen.
Priiizip	 Infolge des Auslassens ganzer Neti-
Irn Gegensati. /Ll den meisten her-	 spannungs-Halhwellen 1st nattirlieh
kdmmlichen Lichtorgeln arbeitet die- 	 cine stufenlose Dimmung nicht mehr
ses Gerlit niehi mit PilsenL1Ilschilitt- 	 möglich. Dci- Bereich iwischen Dun-
stetierung, hei der die Ziindung dci -	keiheit und Maxinialhelligkeit wird in
Triacs in Ab!iangigkeit von (icr ge-	 6 Ieste Intensitiitsstulen aufgeteilt:

wOnseliten I lelliizkeii zu definierten 	 Dunkelheit, Maximalintensithi und 4
Zeitpunkten ,wischen den Netispan-	 Zwischenwerie. Bci Verwendung sOn-
nungs-N uilduichgangen erlolgi, SOfl-	 kerer Lampen (ab 100 W). deren Gluh-
dern mit N ulldurehgangssteuerung. 	 laden elne relativ groOe Tragheit ha-
Die Triacs werden immer ml Net,.-	 ben, ist mit Ausnahme des Flimmerns
spannungs-Nulldui-chgang gezOndet	 kein Unterschied iur Phasenanschnitt-
und bleiben \vhhrend der darauf to!-	 steuerung rnehr 1estzustellcn.
genden Netzspannungs-Halhwelle ci-
tend. Die Hell igskeitsstcuerung crfolgt
durch periochsches Auslassen einer re-
gelbaren Aniahi von Ha!hwellen.
1i.araus resultiert ein 11ir dieses Gerhi
eharaktcristisches F!imnicrn des Lichts.
soha Id (lie Lichtintensita t tinter der
maxi malcn FIe!!igkeit !iegt - die
Dim iii ring also ci nsetit.

Die Nu!ldurchgangssteuerung hringt
eine Reihe von Vorteilen mit sich

I. Eine Funkentstorung erubrigt sich,
da wLihrend des Zündens irn Gegen-
sati zur Phascnanschnittsteucrung
nur ciii Strom von wenigen mA
durch den Triac ilicOt.

2. Die Lehensda ncr der Lampen wird
wesentlich erhöht, da die Beanspru-
ehung der Giiihfaden beim Em-
schalten irn Nctzspannungs-Nu!I-
durchgang minimal 1st.

I nfo!ge der miii i malen Ver! ust!ei-
stung wtihrend der Schaltvorghnge
der Triacs reduziert sich Hire
GehOuseteniperatur drastisch, wo-
(lurch sich wiederurn eine hOhere
Kur,sch!uBhe!astbarkejt und damit
cine höhere Kur,sc!i!ui3-Ubcrle-
benschance der Triacs ergiht.

Betriebsarten
A. Eingangs.sigiial orhaiiden

1. Normaler Betrieb (frequenzse-
Ic k t iv):

a) M it Regler ,,Emplind!ichkcit"
Pe-el an den Lautsprecher-
ausga ng des Vcrsthrkers an-
passen.

h) Alic Tasten ausrasten.
c) Regler ..Grundhcl!igkcit" Zn-

drehen, hiw. gewunschte
Grundhe!ligkeit einstc!lcn (hei
vol! aufgedrehtem Regler ist
keine Hcl!igkeitssteuerung
mehr mOg!ich).

(1 : 1 1 ninierireter Bet rieb ist nicht
nioglich)

2. Lauilicht nh RIi'ythrnus der Mu-
sik:

a) Taste ,, La nil ich 1" d rticken.
h) AlIc a nderen lasten a usrasten -
c) Regler ,.Emplind!ichkeit" aul-

drehen, his Lauilicht einset7t.
d) Grundhel!igkeit nach Wunsch

einstc!lcn (hei vo!! aufgedrch-
tern Regler kein F!irnmern).

3. Lau!iicht nil Rhvthmus der Mu-
sik, inverticrt:
wic A. 2., jedoch Taste ,,Inv" Zn-
siitzlich drucken.

4. Duales B!ink!icht mi Rhvthrnus
der Musik:

a) Taste _Blink" drucken.
b) Alle anderen Tasten ausrasten.
C) Regler ,,Enipfind!ichkeit" auf-

drehen. his Blinken einset/t.
0) Grundhe!Iigkeit nach Wunsch

cinstellen (hci voll ant gedrch-
teni Regler kein Flinirnern).

B. Kein I'iiigangssignal vorhanden

I. Lauilicht:
a) Tasten .. Lauflicht" rind ,,Takt

int-ext' drucken.
b) Alle anderen Tastcn ausrasten.
c) Taktfrequen7	 mit	 Regler

,,Takt" cinstellen.
d) (irundhe! I igkeit nach W u nsch

einstel!cn (hei vu!! auigc(Ireh-
tem Regler kein F!immcrn).

2. 1.aufiicht invertiert
wie B. 1 - . edoch Taste,, I nv' zu-
stitz!ich drOckcn.

3. Duales Bhnk !icht:
a) Tasten ,,Blink - rind ,,Takt int-

ext" drucken.
b) Alle anderen Tasten ausrasten.
C) Taktfrequcnz	 mit	 Reg!cr

,,Iakt einste!!en.
d) Cirundhe!!igkeit nach \Vunsch

einstc! len ( hei vo!! autgedrch-
tern Reg!cr kein Flimmern).

4. VolIes Licht:
a) Alle Tasten ausrastcn.
b) Regler ..Grundhe!Iigkeit" volt

an idrehen.

Die Vie!7ah! der vorstehend beschrie-
benen Mog!ichkeiten sezten (1cm Em-
satz dieses Lichtstcuergerhtes kauni
Grenzen.
Gesehen bei der Firma Schubert elec-
tronic, Postiach 260, 8660 Mhnchberg.
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